
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Köselitz 
 

 Sitzungstermin: Montag, 13.07.2009 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:30 Uhr 
 Ort, Raum: im Dorfgemeinschaftshaus, Köselitzer 

Dorfstraße 35, 

Anwesend waren: 
 
Ortsbürgermeister Axel Rosenau  
 
 Ortschaftsrat 
Herr Bernhard Beuter  
Herr Bernd Lohmann  
Herr Ralf Rathai  
Frau Carola Saage  
Herr Gerald Wehlitz  
 
 
Verwaltung 
Frau Noeßke     Fachbereich Gemeinden/Kultur/Freizeit 
 
 
 
 

Es fehlte: keiner 
 
 
Gäste:  keine 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und stellte die 
Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße Einladung 
und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 

 2. Verpflichtung des neuen Ortschaftsrates durch den Vorsitzenden 
 Der Ortsbürgermeister verlas die Verpflichtungserklärung: 

„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Ortschaftsrat der Ortschaft 
Köselitz nach bestem Wissen und Gewissen wahrnehmen, das Grundgesetz der 
Bundesrepublik Deutschland, die Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt und 
die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Ortschaft Köselitz 
stets gewissenhaft erfüllen werde.“  
Danach sprach jeder Ortschaftsrat einzeln die Worte „Ich verpflichte mich.“  
Des weiteren erhielten die Ortschaftsräte eine Erklärung vorgelegt, mit der sie 
durch Unterschrift bestätigten, die §§ 30 und 31 der GO LSA erhalten zu haben. 
Letzteres war durch Übergabe der Gemeindeordnung erfolgt. 
 

  
 3. Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeisters für die Ortschaft Köselitz 

und Bestätigung durch den Stadtrat 
Vorlage: COS-BV-033/2009 

 Auf Nachfrage durch den Ortsbürgermeister einigte sich der Ortschaftsrat ein-
stimmig auf eine offene Wahl. 
Der Ortsbürgermeister bat um Vorschläge. 
Der Ortsbürgermeister schlug OR Saage vor. 
Andere Vorschläge gab es nicht.  
 
OR Saage wurde einstimmig zur stellv. Ortsbürgermeisterin gewählt. 
 

  
 4. Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat der Ortschaft Köselitz 

Vorlage: COS-BV-041/2009 
 Ohne Anfragen und Wortmeldungen wurde die Geschäftsordnung einstimmig 

vom Ortschaftsrat beschlossen.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
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 5. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Der Ortsbürgermeister informierte, dass in der Gemeinde in den nächsten 2  

Wochen eine Arbeitskraft tätig ist, welche über den sozialen Dienst 40 Stunden 
abzuleisten hat. 
 
Der Ortsbürgermeister teilte mit, dass der Dorfteich fertig gestellt wurde. Durch 
den Wehrleiter werden die erforderlichen Schilder noch aufgestellt. 
Er schlug vor, zwischen den Feldsteinen noch Balken (ca. 2 x 4 m in Richtung 
Familie Bommert) als Sicherung und Begrenzung anzubringen. Ferner schlug er 
vor, eine Futterkrippe dort hinzustellen, wo vormals die Tanne stand und jetzt der 
Rasen angesät wurde. Zur Finanzierung des ganzen empfahl er, das Spenden-
geld zu nehmen, welches am 20.5.2000 zur Einweihung der Sauenzuchtanlage 
vom Vorstand der damaligen Agrargenossenschaft in Höhe von 3.000 DM 
zweckgebunden zur Werterhaltung der Mühle übergeben wurde. Da die Mühle 
dem Mühlenverein Treuenbrietzen übergeben wurde, die Spende aber zweckge-
bunden ist, konnte das Geld nie ausgegeben werden. Das Rechnungsprüfungs-
amt hat bereits nachgefragt, warum das Geld noch vorhanden ist. Der Ortsbür-
germeister wird schriftlich bei der Agrargenossenschaft nachfragen, ob der Ort-
schaftsrat das Geld für einen anderen Zweck verwenden darf oder die Agrarge-
nossenschaft das Geld zurückfordert.  
Weiterhin merkte der Ortsbürgermeister an, dass man unter den Bänken am 
Dorfteich hätte pflastern sollen, da das Rasenmähen schwierig ist. Er schlug vor, 
dies in Eigenleistung mit der Feuerwehr durchzuführen und auch gleichzeitig die 
Stelle zu pflastern, wo die Futterkrippe aufgestellt werden soll.  
Zur Anschaffung der Futterkrippe wird sich der Ortsbürgermeister mehrere Ange-
bote einholen.  
 
OR Lohmann verwies auf die Niederschrift vom 4.3.2009, in der nochmals auf 
den Wildwuchs auf dem Grundstück Brühl in der Oberen Dorfstraße (Flur 6, Flur-
stück 10/2) hingewiesen und die Verwaltung gebeten wurde, hier endlich tätig zu 
werden. Inzwischen ist der Fußweg zugewachsen, aber an dem Zustand hat sich 
nichts geändert. Eine Rückinformation aus der Verwaltung liegt ebenfalls immer 
noch nicht vor. Anderen Eigentümern wird eine Verwarnung mit Hinweis auf ein 
Ordnungsgeld angedroht, warum erfolgt dies nicht bei ihm? 
OR Saage merkte an, dass auch das Grundstück in der Köselitzer Dorfstraße 32 
(ehemals Kriese) völlig verwildert und der Gehweg verdreckt ist. Auch hier sollte 
der jetzige Eigentümer angeschrieben werden. 
 
Der Ortsbürgermeister schlug vor, die Einweihung für den neuen Dorfteich am 
15.8.2009 durchzuführen in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr. Die gastronomi-
sche Versorgung sollte einem Gastwirt aus der Region übergeben werden. 
Der Ortschaftsrat stimmte dem zu.  
Ein Arbeitsgespräch zur Organisation des Dorffestes wird separat durchgeführt.   
 
Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Orts-
bürgermeister diese Sitzung. 
 

  
Coswig (Anhalt), den 14.07.2009 
 
 
 
Rosenau       Noeßke 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 


